
851Nr. 17: Beständige Antwort (1549)

(Meins von dem mangel der Communicanten findestu bey S. Chrysost. Sup.
Ephes. cap. 1.)397 Denn es ist klar vnd gewiß, dz die kyrch Gottes von anfang
nicht allein auff bestimpte tage, sondern auch alle tage die offentliche Litur-
gy in offentlicher Samlung der Christgleubigen gehalten hat, zu Gottes ere
vnd aller menschen heil. Diß war zu machen, wllen wir nicht mit einem5

zeugnis daher komen wie sie mit Alex., sondern mit vielen vnd dapffern,
dero schon zum teil etliche im kirchform angezeigt sind on wz noch zun
selbigen komen wirt. Vnd im fall, dz es auff eine zeit zu Alex. also gehalten
worden, ists drumb erzwungen, dz man es allezeit doselbst also gehalten hat?
Vnd obs also were, ob drumb der Alexandrische gewonheit mehr zufolgen10

sey wedder398 der kirchen? Durchauß jst mehr gleublich, das Alexandria auff
Rom gesehen vnd nicht Rom so gar auff Alexandria. Doher S. Hiero.399 zu
Theophilo schreibt, dz sich Alexandria der gemeinschafft Rmisches glau-
bens gefrewet habe. Diß sind S. Hiero. wort: Scito nobis nihil esse antiquius,
quod Christum iura seruare, [L 1v:] nec Patrum transire terminos, semperque15

meminisse, Romanam fidem Apostolico ore laudatam, cuius se esse partici-
pem Alexandrina Ecclesia gloriatur. Haec Hiero.400 Solchs hattet jr new
Alexandrischen nicht gelesen? Woltet jr bey der Orientalischen kyrchen
lieber sein wedder401 bey der Occidentalischen, warumb zihet jr denn nicht
gar zu jr? Thetet jr dz, so wlten wir bald eins werden. Denn vber allen20

darob wir disputieren, dz ist, dz jr euch anzunemen wegert, dz hat die Orien-
talische kyrch gehalten. Darzu hat die Alexandrische die Liturgy fur ein
opffer gehalten, gleich wie die Antiochenische Rmische vnd Constantino-
polische. Was ists nu, dz jr gaffet, auff welche tage man zu Alexandria Litur-
gy gehalten vnd wolt nicht sehen noch mercken, wie vnd wasserley402 gestalt25

sie die Liturgy gehalten habe? Sehet auffs kleinst vnd verachtet das grst
mehr. Vnd wie, dz jr drey tage in der wochen der stat Alexandria bewilliget
vnd doch nur den Sontag haltet? So jr euch auff die gewonheit zu Alex.
beruffet, warumb haltet jr denn nicht dieselbige, nemlich mit den bestimpten
drey tagen? Ja, in ettlichen stedten hielt man allein Meß auff den Sontag vnd30

feiertag. Das sagt jr, zeiget an, wie diese stedte namen haben. O der listigen
Theologen, wie bald fallen sie von jrer Alexandria auff andere vngewisse
stedte, do man nicht drey tage, sondern nur [L 2v:] einen tag in der wochen
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